
Kritische Bemerkungen zur Gattung 
Neglectella V oden ic . et B enderl. 1971 

(Oocystaceae — Chlorophyceae)
Von Michael S c h a g e r l

U m fangreiche Literaturstudien und neue Untersuchungsergebnisse zeigten, daß nunm ehr drei Arten  
in die G attung Neglectella eingeordnet werden können: N. eremosphaerophila VODENIC. & B enderi.. 
1 9 7 1 ,  N. pennagna  (B ehre) Fott  19 7 6  und N. peisonis SCHAGERL 1 9 9 1 .  Nach Auffassung des Autors 
gelten davon N. eremosphaerophila und N. peisonis als gesichert. N. pennagna  ste llt eine fragliche A rt  
dar. Die N eukom binationen N. roti/la V o d e n ic . 19 8 9  sowie N. palndensis VODENIC. 19 8 9  sind nach 
M einung des Autors durch die spärlichen H inweise aus der L iteratur nicht gerechtfertigt. Auch die 
Um benennung der Leitart N. eremosphaerophila V o d e n ic . & BENDERL. 1 9 7 1  in N. chodatii VODENIC. 
19 8 9  sowie von N. pennagna  (B ehre) Fo tt  19 7 6  in N. ovalis (T u r n e r ) V o d e n ic . 19 8 9  kann nicht 
nachvollzogen werden.

Einleitung
Innerhalb der Oocystaceae ist die Gattung Neglectella durch parietale Plastiden 
in radialer Anordnung charakterisiert, der zentrale Teil der Zellen wird vom 
N ukleus ausgefüllt. Im proximalen Bereich der keilförmigen Chloroplasten 
befindet sich je ein Pyrenoid. Die ovalen Zellen weisen an beiden Polen Ver
dickungen auf, die von einem Porus durchbrochen sind. Die Vermehrung 
erfolgt durch 2—4 Autosporen, die bereits einige (>20) Chloroplasten beinhal
ten.
Nach Beschreibung der Leitart N. eremosphaerophila V o d e n i c . &  B e n d e r l . 
1971 erfolgte von F o t t  (1976) eine umfassende Bearbeitung der Oocystiodeae, 
in der F o t t  zwei weitere Arten in die Gattung Neglectella eingliederte. K o m a -  

REK &  F o t t  (1983) stellten zu Neglectella noch eine weitere Art zur Diskussion. 
V O D E N IC A R O V  (1989) verfaßte — basierend auf Literaturstudien — eine Publika
tion über die Gattung Neglectella, in der er eine der bisher drei existierenden 
Neglectella-Arten ausgliederte, die beiden verbleibenden Arten umbenannte 
und zusätzlich zwei Neukombinationen hinzufügte. Der Autor der vorliegen
den Arbeit beschrieb N. peisonis SCH AGERL 1991 aus dem Neusiedler See und 
verglich diese A lge m it der Leitart N. eremosphaerophila anhand von Kultur- 
und Frischmaterial ( S c h a g e r l  1993a, b). Eine eingehende Betrachtung der 
bisherigen Ergebnisse veranlaßten den Autor der vorliegenden Arbeit zu k r iti
schen Bemerkungen betreffend der Revision von V o d e n i c a r o v  (1989)-

Ergebnisse
Die Leitart N. eremosphaerophila wurde in einer neuen Veröffentlichung in N. 
chodatii ( P l a y f a i r ) V o d e n i c . 1989 umbenannt. V o d e n i c a r o v  (1989) begrün
dete diesen Schritt m it Literaturstudien von C h o d a t  (1895) und P l a y f a i r  

(1916). C h o d a t  (1895) bearbeitete die Entw icklung von Eremosphaera viridis 
D e B a r i  1858, eine Skizze in dieser Arbeit weist Ähnlichkeiten m it N. eremos
phaerophila auf. Eine genaue Beschreibung der A lge fehlt ebenso wie Größen
angaben. P l a y f a i r  (1916) übernimmt die A bbildung in seiner Abhandlung
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über Oocystis und Eremospbaera und beschreibt sie als E. viridis var. Cbodati. Er 
betont, diese A lge nicht gesehen zu haben, darum fehlen weiterhin Größe und 
eine detaillierte Beschreibung. Eine Umbenennung der Leitart N. eremosphaero- 
pbila erscheint deshalb keinesfalls gerechtfertigt.
Fott ( 19 7 6 )  gliederte in einer umfassenden A rbeit über die Oocystoideae zwei 
weitere A rten  in die G attung ein. W ährend N. asterifera (Sk u ja ) Fott 1976 in 
Skujaster asterifera (Sk u ja ) V odenic. 1989 umbenannt wurde, verblieb N. per- 
magna (Behre) Fott 1976 in der G attung. Die A lge  wurde bisher einmal in 
Bremen gefunden (Behre 1939: Oocystis permagna), der Fundort existiert heute 
nicht mehr. In der lateinischen Diagnose wird darauf verwiesen, daß N. per
magna keine polaren Verdickungen aufweist. Behre (1939) betont, daß die 
Abbildungen (Lectotypus) keine typischen Zellen wiedergeben. Eine radiale 
Anordnung der bandförm igen Chloropiasten ist nur zu verm uten, eine keilför
m ige Form der Plastiden, die als differenzialdiagnostisches M erkm al für die 
G attung Neglectella gilt, wurde weder beschrieben noch skizziert. Die Skizze 
erinnert vielm ehr an die G attung Glaucocystis. N. permagna kann nach M ei
nung des Autors nur m it Vorbehalt w eitergeführt werden. Eine Vereinigung  
von Oocystis ovalis (Turner) W. & G. S. W est 1895 (zit. in Playfair 1916) 
und N. permagna in N. ovalis, die V odenicarov (1989) vornim m t, scheint 
schon aufgrund der Größe fraglich. Auch die weitere Zusam m enführung von
0. ovalis var. subtruncataVLAY¥A\  ̂ 1916 und 0. ovalis var. cylindracea Playfair 
1916 in N. ovalis kann vom  A utor der vorliegenden A rbeit nicht nachvollzo
gen werden, zumal Playfair (1916) selbst au f die große Ä hnlichkeit der 
A rten  m it Cylindrocystis verweist.

Tab. I: Taxonomische M erkm ale der N eglectella-A rten

N e g le c te lla  p e is o n is  

SCHAGERL 19 9 1

N e g le c te lla  
e rem o sp h ae ro p b ila  
V o d e n ic . & B enderl . 19 7 1

N e g le c te lla  
p e r m a g n a  
(B ehre) F o t t  19 7 6

G röß e 2 3 - 4 0 x 3 0 - 5  Oum 3 2 - 6 0 x 3 5 - 7 2  um 3 5 - 5 9 x 6 6 - 8 6  um
K o lo n ie meist solitär, selten 2er- bis 

4er-Z ellverbände
einzeln einzeln oder in 2er 

Zellverbänden
Z e llw a n d dick, geschichtet, m it von 

einem Kanal durchbroche
nen Polverdickun^en

dick, geschichtet, m it von 
einem Kanal durchbroche
nen Polverdickun^en

keine Verdickungen  
an den Polen

P o re n a p p a ra t nicht vorhanden vorhanden (?) unbekannt
Sc h le im h ü lle w eit, strukturlos, gleich

mäßig dick
manchmal vorhanden, struk
turlos, ungleichm äßig dick

nicht vorhanden

C h lo ro p la sten > 20, parietal m it radialer 
V erlängerung, dicht 
gedrängt, keilförm ig

> 20, parietal m it radialer 
Verlängerung, keilförm ig  
m it stark erweiterten Peri
pherieteil

zahlreich, band
förm ig

P y ren o id e vorhanden vorhanden vorhanden
N u k leu s zentral, 4 —7 um zentral, 7 - 1 0  pm zentral
A k in e te n ja ja nicht erwähnt
V e rm e h ru n g 2 - 4  Autosporen, die durch  

seitliches Aufreißen der 
M utterzellw and frei werden

2 - 4  Autosporen, die durch  
seitliches Aufreißen der 
M utterzellw and frei werden

2 Autosporen

V o rk o m m e n N eusiedler See — Österreich  
(hohe Leitfähigkeit und 
Sestongehalt, Sodagewässer)

in Hochmoorschlenken in 
Bulgarien und Österreich

oligotrophe Blänken 
m it hohem Chlo
ridgehalt in Bremen 
(Deutschland)
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V ODENICAROV (1989) stellt m it einer gewissen Reserviertheit noch zwei wei
tere Arten in die Gattung Neglectella: Oocystis lacustris var. paludensis P l a y f a i r  

1916 wird in N . paludensis ( P l a y f a i r )  V o d e n i c .  1989 umbenannt, Oocystis 
rotula P l a y f a i r  1916 inklusive Oocystis subsphaerica P l a y f a i r  1916 bekommen 
den Namen N . rotula ( P l a y f a i r .)  V o d e n i c . 1989.
0. lacustris var. paludensis besitzt nach V o d e n i c a r o v  (1989) einen Chromato
phorenapparat, der stark an Neglectella erinnert. Die spärliche Beschreibung 
und die Skizzen lassen ebenso eine Zugehörigkeit zu den Zygnemales oder 
Tetrasporales gelten. Die geringe Größe, die V O D E N IC A R O V  (1989) als wesent
lichen Grund für die E igenständigkeit dieser Art angibt, bezieht sich aus
schließlich auf die Autosporen, mature Zellen sind wesentlich größer 
( P l a y f a i r  1 9 1 6 ) .

Die „sieben Autosporen“ von 0. rotida in der Skizze von CH O D AT  (1895), die 
wesentlich kleiner als die M utterzelle erscheinen, deuten nicht auf die 
Zugehörigkeit zu den Oocystaceae hin, vielmehr könnte es sich dabei auch um 
Palmellastadien einer Chlamydophycae oder Tetrasporalen handeln.
Nach M einung des Autors sind zur Zeit drei Arten in die Gattung Neglectella 
einzuordnen: N. eremosphaeropbila, N. permagna und N. peisonis. Eine Zusam
menfassung der w ichtigsten Merkmale ist in Tab. 1 zu finden.
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